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Nicht erst seit einigen Jahren, sondern bereits seit Jahrzehnten besteht ein jährlich 

stattfindendes Logistiktreffen: das Zürcher Logistik-Kolloquium «Leuchtturm-Projekte» 

der Dr. Acél & Partner AG. Die 32. Auflage des Logistik-Kolloquiums findet am Dienstag, 

den 2. Juni 2015 statt. Akteure führender Unternehmen wie der Migros gewähren Einblick in 

ihre Lösungsansätze. Sie präsentieren klug genutzte Potenziale und bereichern mit 

erfolgsrelevanten Ideen. 

Die 32. Auflage des Logistik-Kolloquiums findet am Dienstag, den 2. Juni 2015, 17.15 Uhr in der ETH 

Zürich, Hauptgebäude, Dozentenfoyer, Stockwerk J plus eine Treppe statt. Die Botschaft der diesjährigen 

Veranstaltung lautet: «Mitarbeitende packen Optimierungen an und räumen Probleme aus dem Weg.» 

Die Basis bilden drei ausserordentlich interessante Leuchtturmprojekte: 

 Logistik-Vision 2050 Andrea Krapf, Leiterin Logistik/Informatik 

 Urbanisierung, Mobilität, Konsumtrends Genossenschaft Migros Zürich, Zürich 

 Schlanker Kunststoff-Anlagenbau Henri Slots, Manager Production 

 Weniger Logistik ist mehr Paques bv, El Balk, Niederlande 

 Herausforderung Klärschlamm-Logistik Peter Wiederkehr, Stv. Direktor/COO 

 Wertstoff-Rückgewinnung Entsorgung + Recycling Zürich, Zürich 

«Das Kolloquium erweitert den Horizont, schärft den Blick für das Wesentliche und überrascht durch 

eine aussergewöhnliche Herangehensweise», versichert Dr. Peter Acél, Lehrbeauftragter der ETHZ 

und CEO der Dr. Acél & Partner AG. Die Referate sind so gewählt worden, dass Analogien zu 

anderen Branchen und Sachthemen stets nachvollzogen werden können. Das zeigen vor allem die 

befruchtenden Diskussionen mit den Referenten und den Veranstaltungsteilnehmern. Darin dürfte 

nicht zuletzt auch das Geheimnis des schon lange andauernden Erfolgs dieser Veranstaltung liegen. 
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